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1. Basisdaten
0,0,0
normal
setFocus
1. Basisdaten
Antrag auf Förderung eines Projektes im Rahmen des Programmes
Invest BW - Teil II zur Förderung von Innovations- und Technologievorhaben
Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg  
 - VwV Invest BW - Innovation II 
1.2 Bankverbindung
Ansprechpartner für das beantragte Projekt
1.1 Adresse und Anschrift
1.3 Angaben zum Unternehmen
(entsp. HR-Eintrag)
(gemäß folgender Klassifikation https://www.destatis.de/static/DE/dokumente/klassifikation-wz-2008-3100100089004.pdf) 
1.4 Entwicklung in den letzten beiden Geschäftsjahren
Zeitraum Geschäftsjahr(z. B. 01.01.2019 - 31.12.2019)         
Letztes Geschäftsjahr
Vorheriges Geschäftsjahr
Geschäftsjahr
Umsatzerlöse in €
Jahresergebnis in €
Anlagevermögen in €
Umlaufvermögen in €
Eigenkapital in €
Bilanzsumme in €
Eigenkapitalquote in %         
1.5 Sonstige Angaben
Wurden für die Antragstellung Beratungsleistungen in Anspruch genommen?
Anmerkung: Die Angabe hat keinen Einfluss auf die Bewertung des Antrags.          
2. Angaben zum Vorhaben
0,0,0
normal
setFocus
3. Art der Innovation
0,0,0
normal
setFocus
2. Angaben zum Vorhaben
Name des Vorhabens
Kurzname des Vorhabens (Akronym, max. 10 Zeichen)
Laufzeit des Vorhabens
Beginn
Ende
Der Umsetzungszeitraum beträgt im Regefall bis zu 24 Monate ab dem Zeitpunkt der Bewilligung.
Wurde dieses Vorhaben bereits im Rahmen eines EU-Förderprogramms eingereicht und dort mit dem Qualitätssiegel „Seal of Excellence“ ausgezeichnet?
Handelt es sich bei dem Vorhaben um eine Wiedereinreichung im Programm Invest BW-Innovation?
Haben Sie bereits in der Vergangenheit einen Antrag bei Invest BW gestellt, der bewilligt wurde? 
Anmerkung: Dieser Text wird im Falle einer Bewilligung für die Veröffentlichung des Projekts in Datenbanken, Websites, Plakaten und sonstigen Publikationen verwendet.
 Art der Innovation
Technische Innovation
Wenn ja, bitte das Technologiefeld des Vorhabens angeben:
Nicht technische Innovation
Wenn ja, bitte kurz angeben:
3. Ermittlung Personalausgaben
0,0,0
normal
setFocus
Jahresbruttolohn/-gehalt1) (Arbeitnehmer-Brutto ohne umsatz- oder gewinnabhängige Komponenten)
für das Antragsjahr ermittelt aus:
Funktion/Arbeitsgebiet 
Stunden 
betriebsübliche Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftigten  
Stunden 
Angaben des Projektmitarbeiters 
   lfd. Nr.     
Name       
Vorname       
geb. am       
Qualifikation und Fachrichtung der Ausbildung         
Beschäftigt seit/ab 
als        
Datum
Das Arbeitsverhältnis ist 
 unbefristet 
€
Wochenarbeitszeit des Projektmitarbeiters lt. Arbeitsvertrag   
Teilzeitfaktor
[€, Cent] 
nominelle Jahres- arbeitsstunden 
personengebundener  Stundensatz    
[€, Cent] 
normierte Personalausgaben
je Personenmonat    
(auf ganze € gerundet)
 
4 
Spalte 1
Spalte 2 
Spalte 2 * Spalte 3
12 * Teilzeitfaktor 
Zahlenbeispiel 
22.750 
20 * 52 = 1.040 
21,88 
1.040 * 21,88
12 * 0,5 
2) 
Jahresbruttolohn/-gehalt ist maximal bis zu 120.000 € pro vollzeitbeschäftigte Person zuwendungsfähig. Erhöhungen während der Projektlaufzeit sowie weitere relevante Gehaltsbestandteile werden mit dem Zuschlag für die übrigen Ausgaben abgegolten. Soweit Geschäftsführer, Vorstände o. ä. Führungspersonal im Projekt tätig werden, dürfen hierfür nur Gehälter von vergleichbaren leitenden Mitarbeitern im Projekt verrechnet werden; dies gilt auch für ohne feste Entlohnung tätige Unternehmer. Wenn ein Geschäftsführer am Projekt mitwirkt, sind grundsätzlich bis zu 50 % der Normalarbeitszeit und der entsprechenden Personalausgaben förderfähig.
= 3.793 
3
2
1 
1) 
Jahresbruttolohn/-gehalt1)              (Arbeitnehmer-Brutto 
im Antragsjahr)
Wichtiger Hinweis: Die obigen Angaben sind subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches. 
Ich bestätige die obigen Angaben und erkläre, dass die projektbezogenen Personalausgaben für den hier ausgewiesenen Mitarbeiter nicht durch andere öffentliche Mittel finanziert werden. 
Fix-Monatsbruttolohn/-gehalt zum Zeitpunkt der Antragstellung
+ weitere fixe Gehaltsbestandteile
= Jahresbrutto
 2)
€
€
Anrede
Zur Berechnung des Teilzeitfaktors ist die betriebsübliche Wochenarbeitszeit durch die Wochenarbeitszeit gemäß Arbeitsvertrag zu teilen.
Beispiel: betriebsübliche Wochenarbeitszeit beträgt 40 Stunden. Wochenarbeitszeit gemäß Arbeitsvertrag beträgt 20 Stunden. 20 : 40 = 0,5 Teilzeitfaktor.
befristet bis        
Datum
Mitarbeiter
    hinzufügen                löschen
Achtung: Die Personalausgaben dürfen maximal 120.000 € brutto im Jahr je Mitarbeiter betragen. Bitte passen Sie die Ausgaben des Mitarbeiters an.
3.1 Planung der Personalkapazität und der zuwendungsfähigen Personalausgaben
Berechnung der zuwendungsfähigen Personalausgaben
Nr.
Qual.
Projektmitarbeiter1)
Qualifikation / Fachrichtung
Personal-Ausgaben 
je PM
auf ganze € gerundet
Teilzeit-Faktor
Jahresscheibe
Personen-monate
PM 2)
Personal-
ausgaben
auf ganze € gerundet
gemäß Anlage 3. Angaben der Projektmitarbeiter
1
2
3
4
5
6
7
8 => 4 * 7
1
A
Mustermann, Heiko 
Dipl.-Ing.
3.793 €
0,5	
2021    
0,50 
1.897 €
1. Jahr
2. Jahr
3. Jahr
4. Jahr
gesamt
1)
Förderfähig sind nur Ausgaben für eigenes angestelltes Personal sowie für vertraglich geregelte Personalaufnahmen aus 
Gruppe A: Mitarbeiter mit Hoch- und Fachhochschulabschluss 
Gruppe B: Mitarbeiter mit anderen staatlichen Abschlüssen, z. B. Fachschulingenieur, Techniker, Meister 
Gruppe C: Facharbeiter in einem anerkannten Ausbildungsberuf  
2)
Je Projektmitarbeiter können pro Kalenderjahr maximal 10,5 PM eingeplant werden.  
Für Teilzeitbeschäftigte verringern sich die maximal planbaren PM entsprechend dem Teilzeitfaktor (10,5 PM * Teilzeitfaktor). 
Einrichtungen. 
3.2 Ausgaben für projektbezogene Aufträge an Dritte 
Maximal 40 % der Gesamtausgaben des Projektes gemäß VwV Invest BW - Innovation II 5.12Die Ausgaben müssen plausibel dargestellt (z. B. durch die Vorlage eines Angebots, einer unverbindlichen Preisauskunft oder einer begründeten Kostenschätzung) und insbesondere die Notwendigkeit und der Projektbezug beschrieben werdenDie Lfd. Nr der Tabelleneinträge ist auf den Belegen bzw. Dateinamen anzugeben
lfd. 
Nr.
Auftragnehmer
Anschrift
Auftragsgegenstand
(Bezug zu den Arbeitspaketen)
Termin der Realisierung
Ausgaben [€] 
(ohne USt.)1)2)
        
Summe
1) 
Antragsteller, die nicht zum Vorsteuerabzug entsprechend § 15 UStG berechtigt sind, weisen die Ausgaben inkl. Umsatzsteuer aus. 
Ausgaben auf ganze Euro gerundet.
2) 
4. Kalkulation der zuwendungsfähigen Ausgaben
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entspr. 3.2
4. Kalkulation der zuwendungsfähigen Ausgaben
Zuwendungsfähige Ausgaben (gerundet auf ganze €)
Ausgabenart
beantragt 
wird von VDI/VDE-IT ausgefüllt 
Personal 
entspr. 3.1 
Pauschaler Gemeinausgabenzuschlag
entspr. VwV Invest BW-Innovation II, Nr. 5.12
projektbezogene Ausgaben für Aufträge 
an Dritte
Summe
%
Achtung: Die Ausgaben für Aufträge an Dritte sind zu hoch. Diese dürfen maximal 40 % der Gesamtausgaben betragen. Bitte korrigieren sie die entsprechenden Ausgaben.
Ermittlung der zu beantragenden Zuwendung
zuwendungsfähige Ausgaben
[€]
[€]
maximale Zuwendung
(Spalte 1 x Fördersatz, auf ganze Euro gerundet) 
wird von VDI/VDE-IT ausgefüllt 
Handelt es sich bei Ihrem Vorhaben um ein Verbundvorhaben gemäß 3.2 der VwV Invest BW - Innovation II, bei dem die Voraussetzung für die Gewährung eines Zuschlags von 15 % gemäß 5.5 bzw. 5.6 der VwV Invest BW - Innovation II erfüllt sind?
Der maximale Fördersatz beträgt:	              %
5. Erklärung zur Einstufung als eigenständiges, Partner- oder verbundenes Unternehmen
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setFocus
5. Erklärung zur Einstufung als eigenständiges, Partner- oder verbundenes Unternehmen
5.1 Erklärung des Antragstellers zur Einstufung des Unternehmens
Für die Einstufung Ihres Unternehmens in den jeweiligen Unternehmenstyp stehen Ihnen ein Informationsblatt mit Prüf- und Berechnungsschema, ein Leitfaden sowie Berechnungsbögen zur Verfügung. Diese finden Sie unter https://invest-bw.de/innovation/dokumente.
5.2 Angaben zur Identität des Unternehmens
5.2.1 Geben Sie die Gesellschafter des antragstellenden Unternehmens an:
lfd. 
Nr.
Unternehmen /
Name, Vorname
Sitz / Wohnort
Art des Gesellschafters
Beteiligung in %
5.2.2 Geben Sie die Beteiligungen des antragstellenden Unternehmens an andere Unternehmen an:
lfd. 
Nr.
Unternehmen
Sitz
Beteiligung in %
Umsatz (T€)
Beschäftigten-
zahl (JAE)
5.3 Unternehmenstyp gemäß Anhang I AGVO (Zutreffendes bitte ankreuzen)
5.4 Größenklasse des Unternehmens
Das Unternehmen ist ein KMU gemäß Anhang I AGVO
5.4.1 Angaben zum Unternehmen (falls eigenständig) bzw. zur Unternehmensgruppe (falls verbunden oder         Partner) für die letzten zwei Geschäftsjahre vor Antragstellung (lt. bestätigtem bzw. vorläufigem         Jahresabschluss)
Bezugsjahr
Beschäftigtenzahl (JAE)
Jahresumsatz (T€)
Jahresbilanzsumme (T€)
5.4.2 Angaben zum Unternehmen (falls eigenständig) bzw. Unternehmensgruppe (falls verbunden oder Partner)
Ich bestätige, dass diese Erklärung zutreffend ist; sämtliche Angaben zur Größenklasse des Unternehmens sind subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 StGB.
5.5 Erklärung des Antragstellers zum Anreizeffekt der beantragten Förderung
Staatliche Beihilfen für FuE-Projekte können nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit nur dann gefördert werden, wenn ein positiver Anreizeffekt besteht. Dieser Anreizeffekt ist eine Zuwendungsvoraussetzung gemäß VwV Invest BW Nr. 6.2. Bitte das Zutreffende ankreuzen und gegebenenfalls in den Antragsunterlagen erläutern. Die entsprechenden Unterlagen sind aufzubewahren und auf Verlangen dem Beihilfegeber vorzulegen. 
Ich/Wir erkläre(n), dass die beantragte Zuwendung für das FuE-Projekt beiträgt zur:
6. Finanzplanung des Antragstellers
0,0,0
normal
setFocus
Gegenüberstellung von Einnahmen und Ausgaben des antragstellenden Unternehmens
1) 
ohne Bestandsänderungen und aktivierte Eigenleistungen
2)
ggf. entsprechende Unterlagen beifügen
 Einnahmen / Ausgaben 
IST
Vorjahr  
Plan
Antragsjahr 
Plan
1. Folgejahr 
Plan
2. Folgejahr 
Plan
3. Folgejahr 
Geschäftsjahr
1. Einnahmen1)           
1.1
Umsatz 
1.2
Fördermittel2)
(ohne den für das Projekt beantragten Zuschuss)
1.3
beantragter Zuschuss für das Projekt
1.4
sonstige Einnahmen
Summe Einnahmen
2. Ausgaben           
2.1
Personal3) (ohne Arbeitgeber-SV-Aufwendungen) 
2.2	
Arbeitgeber-SV-Aufwendungen
2.3	
Material, Fremdleistungen
2.4
Investitionen
2.5
sonstige Ausgaben
Summe Ausgaben
3. Einnahmenüberschuss / -defizit          
Differenz Einnahmen ./. Ausgaben
Bei Defizit (Differenz Einnahmen ./. Ausgaben negativ) Gegenfinanzierung durch2):          
4.  Gegenfinanzierung          
4.1
Einnahmenüberschuss-Übertrag aus dem Vorjahr
4.2
Kontokorrentkredit
4.3
Bankdarlehen
4.4
Beteiligungskapital
4.5
Gesellschafterdarlehen
4.6
Sonstiges (zu benennen)
Summe Gegenfinanzierung
Hinweis: Bitte orientieren Sie sich bei der Angabe an den ermittelten Werten des Jahresabschlusses.
alle Angaben in Tausend Euro
3)
einschl. der Personalausgaben für nicht angestellte Unternehmensinhaber
6. Finanzplanung des Antragstellers für die Laufzeit des beantragten Förderprojekts 
7. Weitere Angaben
0,0,0
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7. Weitere Angaben
Hiermit bestätigen wir, dass
mit dem beantragen Vorhaben noch nicht begonnen wurde und auch nicht vor Vorliegen des Zuwendungsbescheides begonnen wird.	
für das Vorhaben keine Zuwendungen von einer anderen Stelle des Landes oder von einer anderen juristischen Person des öffentlichen Rechts beantragt wird oder bewilligt wurde.
dem Antragsteller in den letzten zwölf Monaten keine Zuwendung auf Grundlage der Verwaltungsvorschrift vom 01. Oktober 2021 oder der Verwaltungsvorschrift vom 15. Januar 2021 in der Fassung vom 22. März 2021 gewährt wurde.
dem Antragsteller bekannt ist, dass auf die Bewilligung der Zuwendung kein Rechtsanspruch besteht.
dem Antragsteller bekannt ist, dass eine Zuwendung nicht abgetreten werden kann.	
das FuE-Projekt oder Entwicklungsanteile von diesem nicht im Auftrag eines Dritten durchgeführt sowie weder ganz noch teilweise von einem Dritten bezahlt werden.
für die in Punkt 4.1 ausgewiesenen Mitarbeiter die Personalausgaben nicht durch andere öffentliche Mittel finanziert werden.
der Antragsteller bis jetzt keine staatliche Beihilfen erhalten hat, die Gegenstand eines anhängigen Rückforderungsverfahrens der EU-Kommission sind.
für den Antragsteller bzw. die entstehenden Vorhabenssausgaben eine Berechtigung zum Vorsteuerabzug besteht (i. d. R. bei Unternehmen).
für den Antragsteller bzw. die entstehenden Vorhabenssausgaben keine Berechtigung zum Vorsteuerabzug besteht (i. d. R. bei Forschungseinrichtungen, gemeinnützigen Organisationen, etc.).
wir damit einverstanden sind, dass unsere Angaben inklusive persönlicher Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung und Projektverwaltung entsprechend den Voraussetzungen der Datenschutzgrund-verordnung im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg und bei der VDI/VDE Innovation + Technik GmbH gespeichert, verarbeitet und ggfs. zu Zwecken einer projektbegleitenden Evaluation ausgewertet werden. Mit einer Prüfung der Antragsunterlagen durch Sachverständige erklären wir uns einverstanden.
wir mit einer Veröffentlichung der relevanten Förderdaten (insbes. Name der geförderten Einrichtung, Projektbezeichnung und Fördersumme) einverstanden sind.
uns die Verpflichtung bekannt ist, alle für die Förderung relevanten Belege und Unterlagen für einen Zeitraum von mindestens zehn Jahren ab der Gewährung der Zuwendung aufzubewahren. Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, der Rechnungshof Baden-Württemberg sowie die VDI/VDE Innovation + Technik GmbH sind gegenüber dem Zuwendungsempfänger zur Prüfung der Fördermaßnahme berechtigt. Dies schließt ggfs. auch Erhebungen vor Ort ein.
die vorstehenden und in den Anlagen zu diesem Antrag gemachten Angaben richtig und vollständig sind. Uns ist bekannt, dass falsche Angaben die Rückforderung des bewilligten Zuschusses zur Folge haben können. Änderungen und Abweichungen vom Antrag teilen wir der VDI/VDE Innovation + Technik GmbH unverzüglich mit.
die Kassen- und Buchführung sowie die Ausgestaltung der Belege den Grundsätzen der ordnungsgemäßen Buchhaltung (GoB) entspricht.
für die Personalaufwendungen täglich Stundenaufzeichnungen geführt werden.
unter Einbeziehung des beantragten Zuschusses die Gesamtfinanzierung des Vorhabens gesichert ist.
die Größenangabe zum Unternehmen in Punkt 1.3 dieses Antrags korrekt entsprechend der Berechnungsgrundsätzen für KMU gemäß Anhang I AGVO ermittelt wurde.
unser Unternehmen gemäß Art. 2 Ziffer 18 AGVO kein „Unternehmen in Schwierigkeiten“ ist oder am 31. Dezember 2019 kein „Unternehmen in Schwierigkeiten“ war, aber in der Zeit vom 1. Januar 2020 bis zum 30. Juni 2021 zu einem „Unternehmen in Schwierigkeiten“ wurde.
dass die vorstehenden Angaben und hierzu beigefügte Anlagen für die Bewilligung und Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Bestehen der Finanzhilfe subventionserheblich im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch sind. Uns ist auch bekannt, dass eine Verwendung der Fördermittel entgegen der Verwendungsbeschränkung nach § 264 Strafgesetzbuch strafbar ist.
die Kooperationsvereinbarung/der FuE-Vertrag nicht vor Bewilligung des beantragten Vorhabens oder nur unter der aufschiebenden Bedingung der Bewilligung dieser beantragten Förderung abgeschlossen wurde/wird.
an unserem Unternehmen keine juristische Personen des öffentlichen Rechts zu 25 Prozent oder mehr beteiligt sind. 
Unrichtige oder unvollständige Angaben zu subventionserheblichen Tatsachen können nach § 264 Strafgesetz-buch (Subventionsbetrug) strafbar sein, sofern die Angaben für den Antragsteller oder einen anderen vorteilhaft sind. Gleiches gilt, wenn das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg sowie die VDI/VDE Innovation + Technik GmbH über subventionserhebliche Tatsachen in Unkenntnis gelassen worden sind.
Subventionserheblich sind
Angaben zum Vorhaben (genaue Beschreibung); insbesondere auch Angaben zum Antragsteller bzw. dessen Unternehmen (Sitz, Größe des Unternehmens, Umsatz bzw. Bilanzsumme sowie alle weiteren Angaben, die im Rahmen der Firmenerklärung angegeben werden), Angaben über weitere Förderungen, sowie alle weiteren Tatsachen von denen nach Verwaltungsverfahrensrecht oder anderen Rechtsvorschriften die Erstattung der Zuwendung abhängig ist oder die zur Beurteilung der Notwendigkeit und Angemessenheit der Zuwendung von Bedeutung sind.
Mitteilungs- und Nachweispflichten für Zuwendungen zu Projektförderungen (Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung, ANBest-P).
Jede Abweichung von den vorstehenden Angaben ist der VDI/VDE Innovation + Technik GmbH unverzüglich mitzuteilen.
Rechtsgrundlagen:
§ 264 Strafgesetzbuch 
§§ 3 und 4 Subventionsgesetz vom 29. Juli 1976 (Bundesgesetzblatt 1 S. 2037) in Verbindung mit § 1 des Gesetzes über die Vergabe von Subventionen nach Landesrecht vom 1. März 1977 (GBI. für Baden-Württemberg S. 42).
Hiermit bestätigen wir, dass uns bekannt ist, dass unrichtige oder unvollständige Angaben zu subventionserheblichen Tatsachen nach § 264 Strafgesetzbuch (Subventionsbetrug) strafbar sein können, sofern die Angaben für den Antragsteller oder einen anderen vorteilhaft sind. Gleiches gilt, wenn das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg über subventionserhebliche Tatsachen in Unkenntnis gelassen worden ist.
rechtsverbindliche Unterschrift(en) des/der Vertretungsberechtigten
Unternehmen/Einrichtung (Stempel)
Vorhabensbeschreibung
Vollständiger Jahresabschluss (Bilanz / GuV)
Ggf. zusätzliche Nachweise zur Erbingung des Eigenanteils
Handelsregisterauszug 
Seal of Excellence Dokumente (Seal of Excellence Certificate, full proposal, evaluation summary report etc.)
Bitte reichen Sie zusätzlich folgende Dokumente ein: 
Achtung: Nach dem Sperren kann das Dokument nicht mehr bearbeitet werden. 
Wir empfehlen Ihnen eine Kopie des Dokumentes vor dem Sperren zu erstellen.
Bitte senden Sie uns das gesperrte Dokument zu.
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